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Seit der letzten Ausgabe unse-
rer Amtlichen Mitteilung hat 
sich einiges getan und ich darf 
wieder über einige wichtige 
Projekte in unserer Gemeinde 

berichten.  

Im Rahmen des Pfarrfestes am 
15. August wurde unserer Ge-
meinde die Auszeichnung als 

FAIRTRADE-Gemeinde von den Landtagsabgeordneten 
Ulrike Schwarz und Georg Ecker sowie Fr. Niemetz von 
der Organisation Südwind OÖ überreicht. Bereits im Vor-

jahr hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst, sich um 
die Anerkennung als FAIRTRADE-Gemeinde zu bewer-
ben. Voraussetzung war, engagierte Menschen aus unse-
rer Gemeinde zu finden, die sich dieses Themas anneh-
men und durch verschiedene Aktionen Bewusstseinsbil-
dung in der Bevölkerung betreiben. Barbara Wiesinger, 
Frauke Schramm und Alois Lauß, denen FAIRTRADE 
auch ein großes persönliches Anliegen ist, haben sich be-
reit erklärt, in unserer Gemeinde und in der Region Le-
bensraum Donau-Ameisberg für den Arbeitskreis FAIR-
TRADE tätig zu sein - herzlichen Dank für dieses Engage-
ment! In Zukunft werden sie auch immer wieder in der 
Amtlichen Mitteilung oder auf der Gemeindehomepage 
über aktuelle Themen zu FAIRTRADE berichten. Bereits 
beim Pfarrfest war ein Verkaufsstand mit fair gehandelten 
Produkten aufgebaut und fand bei der Bevölkerung großen 
Zuspruch. Im Zuge unserer Bewerbung um diese Aus-
zeichnung hat auch unser Nahversorger sein Sortiment an 
FAIRTRADE und regionalen Produkten erweitert. So kann 

jeder durch sein Einkaufsverhalten einen Beitrag leisten. 

Bereits Mitte Mai haben wir mit der zweiten Bauetappe bei 
unserem Kindergartenprojekt begonnen. Eine große Her-

 

Am Mittwoch, 31. August 2016, findet der diesjährige 
Ausflug der Gemeindebediensteten und Gemeinderä-
te statt. Um allen Bediensteten die Teilnahme zu er-
möglichen, ist an diesem Tag das Gemeindeamt ge-
schlossen. 

Nora Niemetz, Bgm. Hermann Gierlinger, 
Alois Lauß, LAbg. Georg Ecker, LAbg. Ulrike Schwarz, 

Frauke Schramm und Barbara Wiesinger 
bei der Verleihung der FAIRTRADE-Urkunde 

im Rahmen des Pfarrfestes am 15. August 

weiter auf Seite 2 
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ausforderung war, im heurigen Sommer 3 trockene Tage 
zu finden, um den alten Dachstuhl zu entfernen und das 
neue Dach möglichst schnell dicht zu bringen. Dank der 
Flexibilität und hohen Einsatzbereitschaft der ausführen-
den Firmen ist es sich dann doch gut ausgegangen. Bei 
der Außenfassade hat sich der Gemeinderat für eine 
Hanfdämmung anstelle eines herkömmlichen Vollwärme-
schutzes entschieden. Diese Variante ist zwar um einiges 
teurer und auch viel zeitaufwendiger zu verarbeiten als ein 
Vollwärmeschutz mit Styroporplatten, wir wollten damit 
aber bewusst ein Zeichen setzen für eine ökologisch sinn-
volle und nachhaltige Wärmedämmung eines öffentlichen 
Gebäudes. Zurzeit laufen noch die Außengestaltungsar-
beiten sowie die Aufbauarbeiten für den neuen erweiterten 
Außenspielbereich. Abgeschlossen soll dieses Projekt 

noch heuer im Herbst werden. Eine offizielle Eröffnung mit 
Besichtigungsmöglichkeit ist dann im kommenden Früh-

jahr geplant.  

Bei drei Kreuzungen im Ortsgebiet von Pfarrkirchen wer-
den in nächster Zeit in Zusammenarbeit mit der Straßen-

meisterei Lembach Verkehrsspiegel aufgestellt.  

Es ist dies bei der Einbindung 

 vom Plattenweg in die Landesstraße beim Haus Anrei-

ter 

 von der Siedlung Breitwiese West in die Landesstraße 

bei den Häusern Leitner/Anreiter 

 von der Siedlung Breitwiese Ost in den Güterweg Atz-

gersdorf beim Haus Gusenleitner 

Diese Spiegel sollen mithelfen, ein gefahrloses Einbiegen 

in die bevorrangte Straße zu ermöglichen. 

Ein wichtiger Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
ist auch, dass die Hecken und Sträucher entlang der Stra-
ßen entsprechend zurückgeschnitten werden. Gerade 
heuer hat es aufgrund der nassen Witterung schon mehr-
mals Beschwerden gegeben, weil Sträucher in die Fahr-
bahnen oder Gehsteige hängen und diese einengen bzw. 
die Sicht nehmen. Jeder Grundbesitzer hat die Verpflich-
tung dafür zu sorgen, dass Fahrbahn und Gehsteig frei 
bleiben. Ich bitte auch, VOR einer Bepflanzung mit dem 
Straßenerhalter (entweder Straßenmeisterei oder Gemein-
de) Kontakt wegen des erforderlichen Abstandes aufzu-
nehmen und zu berücksichtigen, dass die Sträucher 

schnell größer und breiter werden.  

Bgm. Hermann Gierlinger 

Dach- und Fassadensanierung beim 

Kindergartengebäude sind bereits abgeschlossen. 

 

Mit Ende der letzten Gemeinderatsperiode sind 10 Manda-
tare aus dem Gemeinderat ausgeschieden. In einer ge-
mütlichen, durch ein Ensemble der Musikkapelle Pfarrkir-
chen umrahmten Feier, zu der neben den ausgeschiede-

nen auch alle aktiven Gemeinderäte und die gesamte Be-
völkerung eingeladen war, hielt Bürgermeister Hermann 
Gierlinger am 16. April im Gasthaus Pröll in Karlsbach ei-

nen Rückblick auf die letzten Jahre. 

Mit einer Dankesurkunde und einem kleinen persönlichen 
Geschenk wurden ausgezeichnet: Alois Lauß, Bernhard 
Gabriel, Franz Wögerbauer, Robert Neundlinger und 
Franz Kehrer (jeweils 1 Periode), Christian Hofmann, Jo-
sef Moser und Maria Neumüller (jeweils 2 Perioden) und 
Heinz Rosenberger sowie Johann Krauk, die beide 30 

Jahre lang dem Gemeinderat angehörten. 

Bereits seit der Gründung des Selbstschutz-
Informationszentrums (SIZ) im Jahr 1994 arbeitet Ludwig 
Fahrner aktiv im Bereich Selbstschutz und Zivilschutz in 
der Gemeinde mit. Nicht zuletzt durch seine Ausbildung 
und frühere Tätigkeit als Polizist bringt er wertvolle Erfah-
rungen und Wissen und auch die erforderliche Sensibilität 
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für diese wichtige Aufgabe mit. Herr Fahrner hat sich be-
reit erklärt, auch in der neuen Gemeinderatsperiode die 

Agenden des Zivilschutzbeauftragten zu übernehmen. 

Die Aufgabe des Zivilschutzes ist es, den Bürgern eventu-
elle Gefahren aufzuzeigen und sie bei der Vorbereitung für 
einen krisenfesten Haushalt mit hilfreichen Tipps zu unter-

stützen. 

Ludwig Fahrner steht für Ihre Anfragen in Bezug auf Zivil-

schutz gerne zur Verfügung. Tel.: 07285/404 

Der in Vatersreith befindliche Löschbehälter aus dem Jah-
re 1965 ist baufällig und undicht und eine Sanierung ist 
nicht möglich. Für den Bereich Vatersreith soll daher ein 
neuer gedeckter Löschbehälter mit 100 m³ Inhalt errichtet 
werden. Der Gemeinderat fasste daher den Grundsatzbe-
schluss, im nächsten Jahr den neuen Löschwasserbehäl-
ter etwa 300 bis 400 m westlich des jetzigen Standortes 
auf dem Grundstück von Hubert Krenn zu errichten. Die 
Gesamtkosten von € 26.500 sollen durch einen Landes-
beitrag in Höhe von € 9.500 sowie mittels BZ-Mittel von € 

17.000 bedeckt werden. 

Alle ab Juli 2009 neu ausgewiesenen Betriebsbaugebiete 
gelten als interkommunale Gewerbegebiete des Wirt-
schaftsparks Oberes Mühlviertel, zu dem alle Gemeinden 
des Bezirkes Rohrbach und die Gemeinde Herzogsdorf 
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung gehören (siehe auch 
Bericht auf Seite 8). In einer der letzten Verbandsver-
sammlungen wurde übereingekommen, dass die Betriebs-
förderungen in den beteiligten Verbandsgemeinden har-
monisiert werden sollen. Insbesondere ist es erforderlich, 
dass die Gemeinden Betriebsförderungen für Betriebsbau-
gebiete des Wirtschaftsverbandes zur Gänze einstellen, 
da derartige Förderungen dem Verbandszweck entgegen-

Bürgermeister Hermann Gierlinger überreicht 
Ludwig Fahrner die Ernennungsurkunde 

zum Zivilschutzbeauftragten. 

stehen und wiederum zur Konkurrenz innerhalb der Ver-
bandsgemeinden führen. Eventuelle Förderungen oblie-
gen künftig dem Wirtschaftspark in Abstimmung mit der 
Gemeinde. Für Betriebe auf Betriebsflächen der Gemein-
de, die nicht dem Wirtschaftsverband angehören, sind wei-

terhin Gewerbeförderungen möglich. 

Die Mindest- und Höchstbeiträge wurden nach dem Ver-
braucherpreisindex angepasst. Es ergibt sich eine Steige-
rung von 0,9 %. Der monatliche Mindestbeitrag bleibt mit 
€ 49 für Kinder unter 3 Jahren und mit € 42 für Kinder 
über 3 Jahren unverändert. Die entsprechenden Höchst-
beträge steigen entsprechend der Indexanpassung gering-
fügig auf € 177 bzw. € 110. Diese Beiträge werden nur 
von Kindergartenkindern unter 3 Jahren und bei Kindern, 

die ihren Hauptwohnsitz nicht in OÖ. haben, eingehoben.  

Die ebenfalls in der Tarifordnung geregelten Werkbeiträ-
ge wurden im Jahr 2011 mit € 80 pro Arbeitsjahr festge-
setzt und sind nach wie vor kostendeckend. Sie müssen 

daher nicht angepasst werden. 

Der Transportkostenbeitrag wurde im Jahr 2007 mit mo-
natlich 8 Euro festgelegt und seither nie erhöht. Entspre-
chend der Vorgabe des Landes OÖ. wurde der Transport-
kostenbeitrag ab 1. September 2016 auf monatlich € 10 

festgelegt. 

Im Zuge der Erneuerung des Daches und Wiedermontage 
der bereits dort befindlichen 10 KW/p Volleinspeiseanlage 
bot sich die Gelegenheit, ohne größeren Aufwand eine 
weitere kleinere 3 KW/p Überschusseinspeiseanlage auf 
dem Dach des Kindergartens zu errichten, die den Förder-
kriterien „PV in Kindergärten“ entspricht. Seitens des Wirt-
schafts- und Energielandesrates Strugl wurde die entspre-
chende Förderung in Höhe von € 4.823,-- (75 % der Ge-
samtkosten) zugesichert. Mit der Lieferung und Installation 
wurde die Firma Elektro Stimmeder, Helfenberg, beauf-
tragt, die bereits die Elektroinstallation bei der Kindergar-

tensanierung durchgeführt hat. 

Die Gemeinde erhält im Rahmen der Förderaktion für qua-
litätsverbessernde Maßnahmen an Pflichtschulen eine 
Förderung für die Anschaffung von 3 Whiteboards für die 
Volksschule in Höhe von 2/3 der Gesamtkosten – maximal 
jedoch € 10.000. Das restliche Drittel (€ 5.000) können 
durch Sponsoring und einen Anteilsbetrag aus dem or-
dentlichen Haushalt bedeckt werden. Aufgrund der einge-
holten Angebote wurde die Fa. Richter Bürosysteme, 
Rohrbach, mit der Lieferung der Whiteboards beauftragt 

(Auftragssumme:  € 10.750 excl. MWSt.). 
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Wahltag: Sonntag, 2. Oktober 2016 

Wahlberechtigt sind: 

Es sind dieselben Personen wahlberechtigt, die bereits bei 
den ersten beiden Wahlgängen wahlberechtigt waren, also 
alle Personen, die am Stichtag (23. Februar 2016) die ös-
terreichische Staatsbürgerschaft besessen haben, in Ös-
terreich mit Hauptwohnsitz gemeldet sind, vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind und bis zum 24.04.2016 das 

16. Lebensjahr vollendet haben. 

Wahllokale: 

Pfarrkirchen: Gemeindeamt 
Altenhof: Kindergarten 

Amesedt: Feuerwehrzeughaus 

Amtliche Wahlinformation: 

Jeder Wahlberechtigte erhält Anfang September eine amt-
liche Wahlinformation zugeschickt, auf der das Wahllokal 
und die Wahlzeit aufgedruckt sind. Den Abschnitt, auf dem 
„Diesen Abschnitt bitte in das Wahllokal mitnehmen“ steht, 
nehmen Sie bitte zur Wahl mit - Sie erleichtern uns damit 

die Wahlabwicklung. 

Wahlkarten: 

Wer sich am Wahltag voraussichtlich nicht in seiner Hei-
matgemeinde aufhält, hat die Möglichkeit, mittels Wahlkar-
te zu wählen. Die Wahlkarte kann bis Freitag, 30. Septem-
ber 2016, 12 Uhr, beantragt werden. Mit der Wahlkarte 
kann in allen Gemeinden Österreichs die Stimme abgege-
ben werden. Wer sich am Wahltag nicht in Österreich auf-
hält, kann mit der Wahlkarte auch im Ausland die Stimme 
abgeben. Nähere Informationen über die Stimmabgabe 
mittels Wahlkarte im Ausland erhalten Sie am Gemeinde-

amt. 

Beantragen von Wahlkarten: 

 persönlich: einfach am Gemeindeamt vorbeikommen 

und die Wahlkarte gleich mitnehmen! 

 schriftlich: Verwenden Sie dazu am besten die Antrags-
karte, die gemeinsam mit der amtlichen Wahlinformati-
on an alle Wahlberechtigten zugeschickt wird. Sie kön-
nen die Wahlkarte aber auch per FAX oder E-Mail be-

antragen. 

 Online: über die Internetseite www.wahlkartenantrag.at 
können Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantra-

gen. 

 ACHTUNG: Die telefonische Beantragung von Wahl-

karten ist NICHT zulässig! 

Besondere Wahlbehörde: 

Wer am Wahltag nicht ins Wahllokal kommen kann und 
das Wahlrecht per Briefwahl nicht mehr ausüben kann, 
weil die Wahlkarte nicht mehr persönlich unterschrieben 
werden kann - sei es aus Alters-, Krankheits- oder sonsti-
gen Gründen, hat die Möglichkeit, die Stimme vor der Be-
sonderen Wahlbehörde, die ins Haus kommt, abzugeben. 
Dazu ist es erforderlich, dass eine Wahlkarte beantragt 
wird und dass der Gemeinde mitgeteilt wird, dass der Be-
such der Besonderen Wahlbehörde gewünscht ist. Eine 
Wahlkarte muss dafür ebenfalls bis Freitag, 30. Septem-

ber 2016, 12 Uhr beantragt werden. 

 
Das Gemeindeergebnis der Bundespräsidentenwahl 

finden Sie ab Montag, 3. Oktober 2016 auf der 
Internetseite der Gemeinde Pfarrkirchen: 

www.pfarrkirchen.at 

Für die Lieferung der Spielgeräte und Spielplatzausstat-
tung für den Kindergarten Altenhof haben 4 Firmen Ange-
bote abgegeben. Der Gemeinderat vergab den Auftrag an 
den Billigstbieter, die Firma Mühlviertler Alm Holz  mit Sitz 
in Rainbach mit einer Auftragssumme von € 24.550 excl. 

MWSt. 

In der Krabbelgruppe war aufgrund der schlechten Akus-
tikverhältnisse die Montage von Akustikdämmplatten 
erforderlich geworden. Mit der Lieferung wurde die Firma 
Machacek aus Wels beauftragt, die Montage erfolgte in 

Eigenregie durch die Bauhofmitarbeiter. 

Die Förderaktion Jugendtaxi ist im Jahr 2008 angelaufen  
und wurde anfangs gut genutzt. Die Jugendlichen erhiel-
ten bei Fahrten von und zu Festen mit dem Jugendtaxi 

Bons, von denen sie am Gemeindeamt 50% der Kosten 
rückerstattet bekamen. Seit 2013 werden von den Taxiun-
ternehmen aber keine Bons mehr ausgegeben und die 

Förderaktion Jugendtaxi ist daher weggefallen. 

Für die im Frühjahr frei gewordene Wohnung Süd im 
Obergeschoß der Alten Schule wurde eine Bewerbung 
abgegeben. Der Gemeinderat vergab die Wohnung an 

den Bewerber Manfred Kaiser, Wurzwoll. 

Den Firmen Peer & Perr GmbH in Pfarrkirchen und Holz 3 
GmbH in Waldhäusl wurde eine Gewerbeförderung in Hö-
he von 20% der entrichteten Kommunalsteuer für die Dau-
er von 5 Jahren bewilligt. Nachdem beide Firmen die För-
dervoraussetzungen erfüllen, wurde die Förderung für das 

Jahr 2016 wieder gewährt. 
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Die bisherige Gemeindehomepage war in die Jahre ge-
kommen, Design und Programmierung entsprachen nicht 
mehr den Anforderungen. Die Gemeinde hat sich daher 
entschlossen, von der Firma RIS-Kommunal ein Software-
paket anzukaufen, mit dem unsere Homepage neu, mo-
dern, benutzerfreundlich und auch barrierefrei gestaltet 
werden kann. Auch die meisten anderen Gemeinden in 
Oberösterreich und im Bezirk Rohrbach arbeiten bereits 

mit dieser Software. 

Die neue Homepage ist von der Menüstruktur her einfach 
gegliedert und beinhaltet nun auch die Seiten der Gesun-
den Gemeinde Pfarrkirchen (unter Menüpunkt Gesundheit 
& Soziales --> Gesunde Gemeinde). Die bisherigen Seiten 
der Gesunden Gemeinde unter www.pfarrkirchen.at/

gesundegemeinde sind nicht mehr aufrufbar. 

Neben einer Suchfunktion wurde auch der Veranstal-
tungskalender in die Gemeindehomepage integriert und 
ist auch eine Veranstaltungssuche in den umliegenden 
Gemeinden möglich - wenn die Gemeinden ihre Veran-
staltungen dort erfasst haben. Vereine können ihre Veran-
staltungen nun direkt über unsere Homepage melden - 
dazu ist eine einmalige Registrierung erforderlich. Mit dem 
Veranstaltungsnewsletter kann man sich den Veranstal-

tungskalender regelmäßig per Mail zusenden lassen. 

Die App "Gem2Go" bietet den 
Gemeinden die Möglichkeit, 
sich von ihrer modernen Seite 
zu zeigen. Die kostenlos erhält-
liche mobile Smartphone-App 
ermöglicht Bürgern und Touris-
ten den schnellen Zugang zu 
Informationen der Gemeinde 
auch von unterwegs aus. Die 
Inhalte werden aus der Gemeindehomepage entnommen 

und brauchen daher nicht extra aktualisiert werden. 

Mit Gem2go können Sie Informationen aus allen Gemein-
den, welches dieses Service freigeschaltet haben, abru-
fen. Egal ob zu Hause, unterwegs oder im Urlaub - einfach 
die gewünschte Gemeinde auswählen und Informationen 
abrufen. Die App steht für Apple, Google-Play und 
Windowsphone zur Verfügung, die entsprechenden Down-

loadlinks finden Sie auf der Gemeindehomepage. 

Die Seiten der Gemeinde Pfarrkirchen i.M. werden in Kür-

ze online sein! 

Aufgabenbereich (auszugsweise):  

Durchführung von Reparatur- und Instandhaltungsar-
beiten bei den Gemeindegebäuden, Überwachung der 
Gebäudetechnikanlagen des Schulgebäudes bzw. 

auch weiterer Gemeindeliegenschaften, usw. 

Weitere Informationen erhalten Sie am Marktgemein-
deamt Hofkirchen. Die vollständige Stellenausschrei-
bung finden Sie auch auf der Internetseite der Ge-

meinde Pfarrkirchen: www.pfarrkirchen.at 

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. Jänner 2017 

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung 40 Std. 

Bewerbungsfrist: 31. August 2016, 13 Uhr 

 

Aktuelle Stellenausschreibungen aus der 
Region finden Sie auch auf 

der Internetseite der Gemeinde Pfarrkirchen 
(unter der Rubrik „Wirtschaft“). 
Schauen Sie mal wieder rein:  

www.pfarrkirchen.at 

Aufgabenbereich (auszugsweise) 

 Betriebsführung Abwasserreinigungsanlagen von 10 

Gemeinden 

 Personalführung und Personalverantwortung (aktuell 

insgesamt 7 Mitarbeiter) 

 Kaufmännische Agenden Beschaffung, Budgetierung, 

Lagerhaltung, EDV 

 Kommunikation mit den Mitgliedsgemeinden als Anla-

geneigentümer 

 Zweckmäßigkeit und wirtschaftlicher Einsatz von Fuhr-

park und Spezialgerät 

 Koordinierung Zukauf von Fremdleistungen 

Weitere Informationen erhalten Sie am Marktgemeindeamt 
Hofkirchen. Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde Pfarrkirchen: 

www.pfarrkirchen.at 

Spätester Dienstbeginn: 1. Jänner 2017 

Beschäftigungsausmaß: Vollbeschäftigung 40 Std. 

Bewerbungsfrist: 30. September 2016, 13 Uhr 
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Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes für OÖ. lädt zur Blutspendeaktion in der Gemeinde Pfarrkirchen i.M. ein. Blut 

spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 

Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit einem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. acht 

Wochen nach der Blutspende zugeschickt, somit wird die Blutspende zu einer kleinen Gesundheitskontrolle! 

Sie sollten in den letzten 3 - 4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit 

zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie können diesmal NICHT Blutspenden, wenn einer der folgenden Punkte zutrifft: 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
 Fieberblase 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 

 Krankenstand oder Kur 

In den letzten 48 Stunden:  

 Impfung mit Totimpfstoff (Zecken, Grippe, Diphthe-
rie, Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-B 

etc.) 

n den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlungen (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernung 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Darminfektion, 
Durchfall, etc.) 

 Impfung mit Lebendimpfstoff (Masern, Mumps, Rö-
teln, Schluckimpfung) 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 

In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außer-
halb der Arztpraxis 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mir Ihrer Blutspende können die Krankenhäuser 
mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgt werden! 

Die Kriminalprävention der Polizei hat eine Informati-
onskampagne zur Fahrradsicherheit gestartet. Um ei-
nen wirksamen Diebstahlschutz zu bieten, ist es einer-
seits notwendig, das Fahrrad mit geeigneten Siche-
rungsmaßnahmen zu sichern, aber andererseits auch, 
alle Daten und Merkmale des Fahrrades zu kennen. 
Dafür wird ein Fahrradpass angeboten, in dem alle 
wichtigen Daten, Nummern und Merkmale aufgeschrie-
ben werden. So haben Sie die für eine Fahndung not-
wendigen Daten immer griffbereit. Der Pass ist aber 
auch bei der Schadensabwicklung 
mit der Versicherung sehr hilf-

reich. 

Mit einem Fahrradpass steigen die 
Chancen, das Fahrrad nach ei-
nem Diebstahl zurückzubekom-
men. Fahrradpässe sind am Ge-

meindeamt kostenlos erhältlich. 

12:00 Uhr: Sirenenprobe: 15 Sekunden 

12:15 Uhr: Warnung: 3 Minuten gleich bleibender 
Dauerton: Herannahende Gefahr! Radio und Fernse-

her einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten 

12:30 Uhr: Alarm: 1 Minuten auf- und abschwellender 
Heulton: Gefahr! Schützende Räumlichkeiten aufsu-
chen, über Radio und Fernsehen durchgegebene Ver-

haltensmaßnahmen befolgen. 

12:45 Entwarnung: 1 Minute gleich bleibender Dauer-
ton: Ende der Gefahr, Weitere Hinweise über Radio 

und Fernsehen beachten. 

 

Infotelefon am 01.10.2016 von 11 - 14 Uhr 
Landeswarnzentrale, Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 
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Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot 
einer bis zu drei Monaten befristeten Wohnunterbringung 
in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll die Betreuung 
und Pflege zu Hause längerfristig sichern und die pfle-
genden Angehörigen unterstützen. Eine Kurzzeitpflege 
kann beispielsweise notwendig werden, wenn eine Über-
brückung zwischen einem Krankenhaus-
aufenthalt und der Wiederaufnahme der 
eigenständigen Haushaltsführung erforder-
lich ist. Auch wenn pflegende Angehörige 
auf Urlaub fahren möchten und keine ande-
ren Pflegepersonen im Haushalt sind, kann 

diese Form der Betreuung genutzt werden. 

Auskünfte über freie Plätze konnten bisher 
nur in den einzelnen Alten- und Pflegehei-
men erfragt werden. Es war daher in der 
Vergangenheit oft erst nach vielen Telefonaten und Aus-
künften möglich, einen geeigneten Kurzzeitpflegeplatz zu 
finden. Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der 
Gemeinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen in 
Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer Zeit 
gemeinsam mit dem Oberösterreichischen Gemeinde-
bund Planungen für die Errichtung einer Internetplattform 

 wenn Sie überlastet sind 

 wenn Sie jemanden brauchen, der zeitweise die Betreu-
ung und Pflege kranker und älterer Angehöriger über-

nimmt 

 wenn Sie während der Schwangerschaft oder nach der 

Entbindung Unterstützung brauchen 

Die Langzeithilfe für Familien unterstützt Sie: 

 bei schwerer, langer Erkrankung eines Familienmitglie-

des 

 bei einer Mehrlingsgeburt 

 wenn ein Elternteil verstirbt 

 wenn sich Ihre Familie in einer 
schwierigen sozialen Situation be-
findet 

 

Die Tarife sind sozial gestaffelt, die Höhe der finanziellen 
Eigenleistung richtet sich nach dem Familiennettoeinkom-

men. 

Kontakt: 

Caritas für Betreuung und Pflege, Mobile Familiendienste 
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach, 
Tel.: 07289/209982571 
E-Mail: mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at, 

www.mobiledienste.or.at 

Es muss nicht immer eine Drillingsgeburt sein, durch die 
das Familienleben ins Straucheln gerät. Ohne ein familiä-
res Netz ist es für viele Eltern schon mit ein oder zwei klei-
nen Kindern schwierig, alles gut zu bewältigen. Wenn der 
Stress zu viel wird, kann die Caritas Familienhilfe Entlas-

tung schaffen. 

Die Familienhilfe der Caritas ist für Familien da, die in ei-
ner schwierigen Situation eine helfende Hand brauchen. 
Wenn eine wichtige Bezugsperson vorübergehend aus-
fällt, muss vor allem für Kinder ra-
sche Betreuung bereitstehen. Die 
Familienhelferinnen verfügen über 
eine entsprechende Ausbildung, 
um Kinderbetreuung, Pflege und 
Haushalt übernehmen zu können. 
Die Einsatzdauer der Familienhilfe 
ist abhängig von der Situation und den Bedürfnissen der 
jeweiligen Familie. Sie kann von wenigen Stunden bis zu 
mehreren Wochen betragen. In besonderen Fällen kann 

sie auch bis zu drei Jahren andauern. 

Die Familienhilfe unterstützt Sie: 

 wenn Sie erkrankt sind oder wenn ein Krankenhaus- 
oder Kuraufenthalt notwendig ist und Sie eine Betreuung 

für die Kinder bzw. Hilfe im Haushalt brauchen 

 wenn Ihr Kind erkrankt ist und Sie berufstätig sind 

über Kurzzeitpflegeangebote begonnen. 

Unter der Internetadresse www.kurzzeitpflegeboerse-
ooe.at kann das aktuelle Angebot ab sofort abgerufen 
werden. Dabei kann die Suche in bestimmten Bezirken in 
Tabellenform oder das Angebot in ganz Oberösterreich 
auf einer Landkarte abgerufen werden. Gleichzeitig kann 

direkt eine Anfrage für einen freien Platz 
an das betroffene Heim gesandt werden. 
Dieses prüft, ob die Pflege und Betreu-
ung zum gewünschten Zeitpunkt möglich 
ist und gibt ehest möglich Rückmeldung. 
Die Sozialhilfeverbände wollen mit dem 
neuen und innovativen Angebot einen 
leichteren Zugang zur Kurzzeitpflege 
ermöglichen. Sie leisten damit einen Bei-
trag zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger, denen so ein „Urlaub von der Pflege“ ermöglicht wer-
den kann. Darüber hinaus soll das Angebot nach akuten 
Krankheitsereignissen zur Gesundung beitragen und so 
unter Umständen eine Rückkehr in die eigene Wohnung 

ermöglichen. 

www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at  
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Mühlviertel übernommen. In diesem Fall sind 90 % der 

Kommunalsteuer an den Wirtschaftspark abzuliefern. 

Derzeit sind die Firmen Viscotec, Mandl&Bauer und Billa 
St. Martin, Mc-Donalds, Möbelix und die Eilmannsberger 
aus Rohrbach-Berg, Loxone aus Kollerschlag, Eurospar 
Krieg in Ulrichsberg sowie die Fahrschule Pichler in Neu-
felden auf Flächen des Wirtschaftsparks angesiedelt. Die 
jährlich anfallende Kommunalsteuer wird nach einem Auf-

teilungsschlüssel auf alle Mitgliedsgemeinden verteilt. 

Um weitere Gemeinsamkeit zu demonstrieren haben alle 
Mitgliedsgemeinden beschlossen, ihre Gewerbeförderun-
gen auf Flächen des Wirtschaftsparks bis zum 31. Dezem-
ber 2015 einzustellen. Gewerbeförderungen sind nur mehr 
im Einvernehmen mit dem Vorstand des Wirtschaftsparks 
möglich. Damit die Wertigkeit der bestehenden Betriebe in 

unserer Region hervorgehoben wird, hat 
der Wirtschaftspark Oberes Mühlviertel 
die führenden Unternehmen aus unse-
rem Bezirk zu insgesamt 3 Wirtschaftsdi-
alogen eingeladen. Aus diesen Dialogen 
sind eine Pendlerstudie und die Kampag-
ne „mein job rohrbach“, bei der die Wirt-
schaftskammer Rohrbach federführend 
ist, hervorgegangen. Als letzte Aktion hat 
der Wirtschaftspark Oberes Mühlviertel 
die Trägerschaft für die Klima- und Ener-
giemodellregion Donau-Böhmerwald 
übernommen, damit dieses für unsere 
Region sehr wichtige Projekt auch erfolg-

reich weitergeführt werden kann. 

Die wichtigsten Ziele des Gemeindeverbandes Wirt-

schaftspark Oberes Mühlviertel sind und bleiben 

 die Sicherung des Standortes 
 eine positive regionale Wirtschaftsentwicklung 
 die Wertschöpfung 
 der Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen bei den 

Mitgliedsgemeinden um der Abwanderung entgegenzu-

treten 

Die Umsetzung des Projektes „Wirtschaftspark Oberes 
Mühlviertel“ soll die Stärken der Einzelgemeinden bün-
deln, um damit Chancen für unsere Heimat zu ermögli-
chen. 
Weitere Details erhalten Sie auf der Homepage des Wirt-
schaftsparks Oberes Mühlviertel unter www.wipark-om.at 
Gerne können Sie sich auch telefonisch beim Marktge-
meindeamt St. Martin i. M. 07232/2105-0 informieren oder 
per E-Mail unter wipark-om@sankt-martin.at Ihre Anfragen 

stellen. 

Unter dem Titel „Wirtschaftspark Oberes Mühlviertel – 
Standort mit Zukunft“ haben sich alle Gemeinden des Be-
zirks Rohrbach am 23. April 2010 zu einem Gemeindever-
band zusammengeschlossen mit dem Ziel, gemeinsam die 
Ansiedlung neuer Betriebe zu fördern. Seit 2015 ist die 
Gemeinde Herzogsdorf aus dem Nachbarbezirk Urfahr-
Umgebung ebenfalls Mitglied in diesem Verband. Obmann 
des Verbandes ist Bürgermeister Wolfgang Schirz aus St. 
Martin i.M., die laufenden Geschäfte werden über das 

Marktgemeindeamt St. Martin i.M. geführt. 

Bei der Gründung des Wirtschaftsparks Oberes Mühlvier-
tel sind in den Statuten folgende Aufgaben als Verbands-

zweck definiert worden: 

 Planung und Erschließung von Betriebsansiedlungsge-
bieten 

 Teilung der Kosten für die Erschließung und Aufteilung 
der anfallenden Kommunalsteuer 

 Erstellung eines Flächenkataloges der 
vorhandenen Gewerbegebiete und 
die Auflistung von leerstehenden Ge-
werbeobjekte 

 Gestaltung gemeinsamer Marketing-
maßnahmen und 

 Abstimmung der Wirtschaftsförderung 

Nach der Startveranstaltung im Centro in 
Rohrbach wurde mit einer laufenden 
Werbekampagne gestartet, um den Wirt-
schaftspark bekannt zu machen. Gleich-
zeitig war eine Aufstellung aller vorhan-
denen Gewerbeflächen im Einzugsbe-
reich des Wirtschaftspark das nächste 

Ziel. 

Alle Grundstücke, die größer als 5.000 m² sind und im Flä-
chenwidmungsplan vor dem 1. Juli 2009 als Gewerbe-
grund ausgewiesen waren, sind dem Wirtschaftspark zu-
geordnet. Jene Grundflächen, die nach dem 1. Juli 2009 in 
Gewerbegrund umgewidmet werden, fallen automatisch in 
den Einflussbereich des Wirtschaftsparks, unabhängig von 
der Grundstücksgröße. Eine Gesamtfläche von über 
350.000 m² steht für Unternehmensgründungen und Er-
weiterungen von bestehenden Firmen verteilt im ganzen 

Bezirk Rohrbach zur Verfügung. 

Neben dem bestehenden Betriebsbaugebiet Inkoba Do-
nau-Ameisberg in Niederkappel wurden bzw. werden noch 
3 weitere Hauptstandorte im Bereich Nord (Ulrichsberg), 
Mitte (Rohrbach-Berg) und Süd (St. Martin i. M.) entwi-
ckelt. Auch die gesamten Aufschließungskosten eines Ge-
werbegrundstückes werden vom Wirtschaftspark Oberes 
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Im Februar  2016 startete der ZUMBA-Kurs für Kinder im Alter 
von 6 bis 10 Jahren. An diesem Kurs nahmen acht Mädchen 
teil, welche sich unter der Leitung von Frau Jutta Gahleitner,  
ZUMBA-Instructor aus Kirchberg/Donau, einmal pro Woche 
im Turnsaal der VS Pfarrkirchen trafen.  Mit viel Freude an 
der Bewegung zu rhythmischer Musik studierten sie unter-
schiedliche Tänze ein. Nach Ende der fünf Kurseinheiten ge-
lang es den tanzbegeisterten Mädchen schon, die erlernten 

Bewegungen zu der Musik allein zum Besten zu geben. 

Wir bedanken uns bei Jutta Gahleitner für diesen schönen 

und energiegeladenen Kinder-Zumba-Kurs. 

 

 

Der gemeindeübergreifen-
de Stammtisch für pflegen-
de Angehörige, welcher  im 
FF-Haus in Neustift statt-
fand, wurde aufgrund feh-
lender Resonanz mit März 

2016 eingestellt. 

 

Im Februar dieses Jahres startete wieder ein ZUMBA-Kurs 
bei uns in Pfarrkirchen. Aufgrund der vielen Anmeldungen im 
Herbst des vergangenen Jahres wurden heuer erstmals ein 
ZUMBA-STEP-Kurs und ein ZUMBA-FITNESS-Kurs angebo-
ten. Diese wurden wieder von Frau Jutta Gahleitner aus 

Kirchberg/Donau geleitet.  

Der ZUMBA-STEP-Kurs fand von 18:00 bis 19:00 Uhr statt. 
Im Anschluss daran wurde der ZUMBA-FITNESS-Kurs abge-

h a l t e n . 
Bis Ende 
April (8 
E i n h e i -
ten) wurde sich wieder zu rhythmischer Musik bewegt, getanzt 
und natürlich kam auch jeder dabei ins Schwitzen. Insgesamt 

nahmen 25 Personen an diesen Kursen teil.  

Wir möchten uns bei Jutta Gahleitner sehr herzlich für diese 
zwei tollen Kurse bedanken und freuen uns schon auf ein Wie-

dersehen im Herbst bei uns in Pfarrkirchen! 

Am 22. Mai 2016 gab es die 
siebte organisierte Pilgerwan-
derung. Von Pfarrkirchen ging 
es über Lembach und Bruck-
wirt nach Kirchberg. Wir waren 
eine Gruppe mit 45 Pilgern 
und genossen diese Etappe 

bei schönstem Wanderwetter.  
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Wie wirkungsvoll das Training mit den Smovey´s sein kann, da-
von konnten sich sieben Teilnehmer beim Smovey-Kurs im April 
bis Mai überzeugen. Abgehalten wurde dieser von Trainerin Elke 
Wullner aus Putzleinsdorf. Elke verstand es prächtig, die Gruppe 
zu motivieren, sodass der Spaß stets ein treuer Begleiter der klei-
nen Gruppe war und Höchstleistungen erbracht werden konnten. 
Witterungsbedingt fand der Kurs meistens im Turnsaal der Volks-
schule statt, nur zweimal konnte mit den Smovey-Ringen in der 
Natur trainiert werden. Aufgrund der Vielseitigkeit bietet sich das 
Smovey-Training so gut wie für jede Altersgruppe an. SMOVEY – 

eine tolle Möglichkeit um fit zu werden und fit zu bleiben.  

Abnehmen mit Genuss und ohne Hungern war das Ziel der sechs Teilnehmerinnen dieses Kurses. Ein langsames 
Umstellen der Ess- und Lebensgewohnheiten sowie das Erforschen des eigenen Essverhaltens sind dabei beson-

ders wichtig.  

Hilfestellung leistete Diätologin Lydia Lang. Sie erarbeitete mit den Teilnehmerinnen die richtige Lebensmittelaus-
wahl, gab Tipps zur Vermeidung von Heißhungerattacken und der Frage: Was mach ich, wenn es mich abends 
zum Kühlschrank oder zur Süßigkeitenlade hinzieht ...? Auch die Einbindung der Familie und die praktische Umset-
zung in Form eines Kochabends kamen nicht zu kurz. Die Gruppe kann ihren Alltag nun gut mit einigen Kilos ärmer 

und mit viel Erfahrung reicher bewältigen, um das Gewicht zu halten oder noch weiter zu reduzieren. 

 

 

Mit einem "Kinderpicknick auf der Platte" für 2,5 bis 6-Jährige 
organisierte die Gesunde Gemeinde heuer wieder eine Feri-
enspielaktion. Andrea Schweitzer und Anita Lang vom Ar-
beitskreis GG bereiteten dafür auf der Platte verschiedene 
Spielemöglichkeiten vor. Es gab eine Zeichenecke zum Ma-
len und Stempeln, Bälle jeglicher Art standen zur Verfügung, 
auf dem Beachvolleyplatz konnte im Sand gebuddelt werden, 
mit Straßenkreiden der Asphalt verschönert werden, auf Pick-

nickdecken gechillt werden, usw. … 

Ein ganz besonderes Highlight war das Kinderschminken, 
welches von Daniela Moser, Victoria Gierlinger und Julia 
Schneeberger ideenreich und phantasievoll gemacht wurde. 

Da schwirrten dann schon mal Spiderman, 
Elfen, Schmetterlinge und Blumenmädchen 
durch die Gegend. Für Abkühlung und action-
reichen Spaß sorgten zwei Planschbecken 
und etliche Spritzpistolen, die natürlich eifrig 
eingesetzt wurden. Zum Abschluss konnten 
sich jeder, auch die Mamas, eine Knacker so-

wie Stockbrot braten. 

 

Seit der Startveranstaltung "Gesunde Gemeinde" im Jahr 2003 stellte sich Ferdinand Hofinger als Arbeitskreisleiter 
zur Verfügung. Im Jahr 2009 übergab er die Arbeitskreisleitung an Josef Froschauer und blieb daran anschließend 
bis dato im Arbeitskreis weiterhin aktiv tätig. Nunmehr scheidet Ferdinand Hofinger aus dem Arbeitskreis aus. Wir 
möchten uns bei ihm an dieser Stelle recht herzlich für die jahrelange gute Mitarbeit und Unterstützung im Arbeits-

kreis bedanken und wünschen ihm alles Gute für die Zukunft. 
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Termin: Mittwoch, 7. September 2016 um 

16:00 Uhr im Pfarrheim Hofkirchen 

Referentin: Frau Karin Lettner, OÖ. Krebshilfe 

Kostenbeitrag: € 2,-- pro Person 

Anmeldung: Ausschließlich bei Irene Rosenberger
-Schiller, Tel. 0664/1119382 bis 

1.9.2016 

Gemeinschaftsveran-
staltung der Gesun-
den Gemeinden 
Oberkappel, Neustift, 
Hofkirchen und Pfarr-

kirchen 

 

Starttermin: Donnerstag, 15. September 2016 

  Dauer: 8 Kurseinheiten 

Uhrzeit: jeweils von 18:30 bis 19:30 Uhr 

  Turnsaal der Volksschule Pfarrkirchen 

Leitung: Jutta Gahleitner aus Kirchberg/Donau 

Kosten: € 55,- pro Person 

Aus organisatori-
schen Gründen bit-
ten wir um eine An-
m e l d u n g  b i s 
9.9.2016: Gesunde Gemeinde Pfarrkirchen im Mühl-
kreis – Frau Xenia Wösenböck, Tel. 07285/415-7 oder 

E-Mail: xenia.woesenboeck@pfarrkirchen.at 

Wann: Montag, 26. September 2016 

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Wo: Bei Irmi Kaiser in Osterwasser 7, Oberkappel 

Kosten: Euro 25,-- pro Person 

Aus organisatorischen Gründen und wegen begrenzter 
Teilnehmeranzahl bitten wir um eine Anmeldung bis 
21.9.: Gesunde Gemeinde Pfarrkirchen im Mühlkreis – 
Frau Xenia Wösenböck, Tel. 07285/415-7 oder E-Mail: 

xenia.woesenboeck@pfarrkirchen.at 

9. Oktober: Pilgerwanderung mit Stefan Schleif-

felder 

ab 10. Oktober:  Schigymnastik mit Smoveys im 
Turnsaal Altenhof, Leitung: Elke 

Wullner 

ab 12. Oktober: Wirbelsäulenturnen im Turnsaal 

Pfarrkirchen, Leitung: Gerti Fuchs 

7. Oktober: Kochabend „Wintergemüse“ mit Se-

minarbäuerin Romana Schauer 

November 2016: Facharztvortrag zum Jahresschwer-
punkt „Krebsprävention“ von Dr. Jörn 

Decker 

11. November: Tag des Apfels 

2. Dezember: Vortrag zum Thema: „APITHERAPIE 
– Die Bienenhausapotheke für den 

Winter“ 

 

 

Seit zwei Jahren wird im Kindergarten Altenhof auch 
eine Nachmittagsbetreuung für Kindergartenkinder 
angeboten. An 3 Tagen in der Woche (Montag, Mitt-
woch und Freitag) betreut die Tagesmutter des oö. 
Familienbundes, Frau Birgit Wögerbauer aus Alten-
hof, die Kinder in den Räumlichkeiten des Kindergar-
tens. Nach dem gemeinsamen Mittagessen verbrin-
gen die Kinder ihre Zeit mit spielen, basteln und her-
umtollen, bis sie dann am Abend von ihren Eltern ab-

geholt werden. 

Die Nachmittagsbetreuung startet wieder im Herbst 
gleichzeitig mit dem Kindergartenbeginn am 4. Sep-
tember 2016. Für das kommende Kindergartenjahr 

sind noch Plätze frei. 

Wenn Sie Interesse an einer Nachmittagsbetreuung 
für Ihr Kind ha-
ben, melden Sie 
sich bitte am Ge-
meindeamt Pfarr-
kirchen, Tel.: 
07285/415 oder 
beim oö. Famili-
enbund, Frau 
Kasinger, Tel.: 

0732/603060-17 
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24.08.2016    09.09.2016    21.09.2016 
05.10.2016    19.10.2016    02.11.2016 

 
jeweils von 8.15 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach (An-

meldung unter der Tel.Nr. 07289 / 8851-69401)  

 

21.09.2016 

von 9 bis 12 Uhr bei der BH Rohrbach 

(Anmeldung unter der Tel.Nr. 07289 / 8851-69413)  

Beratung im Zusammenhang mit geplanten Vorhaben 
im Grünland bzw. im Nahbereich von Gewässern 
(Geländegestaltungen, Rodungen, Aufforstungen, Ent-
wässerungen, Teichanlagen, Wegebau, Naturschutz-

förderungen). Keine Gebäudevorhaben! 

24.09., 01.10. und 08.10.2016 

jeweils von 12.30 - 17.30 Uhr, Urlteich Klaffer 

01.10., 08.10. und 15.10.2016 

jeweils von 12.30 - 17.30 Uhr, Altenfelden 

Der Besuch der Vorträge an allen drei Tagen ist 
vorgeschrieben (Mindestalter: vollendetes 12. 
Lebensjahr). Gesamtkosten: 115 Euro (am ersten 
Kurstag zu bezahlen) + 15 Euro für das Lizenzbüchel 
+ 1 Passfoto. Anmeldung: BH Rohrbach, Tel. 

07289/8851-69504, E-Mail: walter.koller@ooe.gv.at 

 

02.09.2016, Rohrbach-Berg 

Beginn: 19 Uhr, Informationen bei Rudolf Klein, Tel.: 
0664 / 411 11 68, E-Mail: info@bartlbuam.at 
 

14.10.2016, Sarleinsbach 
Beginn: 18 Uhr, Anmeldung bei Renate Pauli, Tel.: 
0650/9222429 oder Regina Höller, Tel.: 0664/4626728 

29.09.2016    09.11.2016 
 

23.09.2016     11.11.2016     15.12.2016 
 

Freitag, 02.09.2016 
von 15.30 - 20.30 Uhr 

Volksschule Pfarrkirchen 

26.-28.08.: IRIS-Kristall-Tenniscup, Tennisanlagen Al-

tenhof 

27.08. Vortrag: „Neosporen - wie gefährlich sind sie 
wirklich?“, 19.30 Uhr, Gh. Pröll. Informationen 
und Anmeldung bei Mag.med.vet Andrea Tews, 

Karlsbach 

07.09. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 

07.09. Vortrag „Brust bewusst - Brustkrebsvorsorge“, 

16 Uhr, Pfarrheim Hofkirchen 

11.09. Fischgrillen in Karlsbach, 11 Uhr, Gh. Pröll 

15.09. Beginn Zumba-Fitness-Kurs, 18.30 Uhr, Turn-

saal Pfarrkirchen 

18.09. Erntedankfest in Pfarrkirchen 

18.09. Rehragout-Essen der Jägerschaft, 11 Uhr, Gh. 

Höglinger 

18.09. Tag der Blasmusik in Pfarrkirchen 

25.09. Erntedankfest in Altenhof 

05.10. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 

08.10. Senioren-Gottesdienst zur 2. Goldenen Sams-

tagnacht, 8.30 Uhr 

08.10. Feuerwehrball der FF Pfarrkirchen, 20 Uhr, Gh. 

Scherrer 

12.10. Beginn Wirbelsäulenturnen mit Gerti Fuchs, 20 

Uhr, Turnsaal Pfarrkirchen 

15.10. 3. Goldener Samstag, mit Kirtag am Ortsplatz 
Pfarrkirchen, Fischgrillen und Oktoberfest im Mu-

sikheim 

25.10. Mixed-Turnier der Stockschützen in Altenhof 

01.11. Beginn Stockschützen-Wintercup in der Stock-

schützenhalle 

02.11. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 

13.11. Bezirksmusikfest / Bläserwertung, Lembach 

13.11. Gansl-Essen im Gh. Scherrer 

19.11. Sparvereinsauszahlung, 19.30 Uhr, Gh. Pröll 

25.11. Christbaumaufstellen und Probebeleuchtung, 

Ortsplatz Pfarrkirchen 

26.11. Adventskranzsegnung, 16 Uhr 

26.11. Preisschnapsen des Sparvereines Karlsbach, 

19 Uhr, Gh. Pröll 

27.11. Bratwürstelsonntag der FF Pfarrkirchen, Feuer-

wehrzeughaus 

03.12. Vollversammlung der FF Karlsbach, 19.30 Uhr, 

Gh. Pröll 

04.12. Christbaumbeleuchtung in Altenhof 

07.12. Seniorennachmittag, 14 Uhr, Pfarrheim 

09.12. Jahreshauptversammlung der Sportunion Al-

tenhof, 19 Uhr, Gh. Mayrhofer 


